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Im Khantoon Zürri dunna, gnauar in da
Gmainda Hedinga, Affoltara und Huusa am
Albis, sind viar Sekhundarlehrar awägg
gwäält worda. Im Khantoon Zürri ischas

asoo, daß dLehrar vum Volkh gwäält
wärdand. Alli sex Joor müassand dSchual-
maischtar beschtäätigt wärda, au widarumm
vum Volkh. Am Taag vor denna Waala
hend a paar obarmüßi Vöögal uss denna drej
Gmainda Hetzplettar gääga dia viar
Sekhundarlehrar loosgloo. Darbej hend alli viar
Lehrar vu da Schualpflääga dia beschta Züg-
nis uusgschtellt khriagt. Iarni Schualfüarig
isch khompleet in dar Ortnigg gsii - abar,
sii hend a Khapitaal-Varbrähha beganga:
Sii hend tummi Goofa vu <bessara> Lütt nitt
in dSekhundarschual uufgnoo! Und drumm
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sind dia bessara Lütt gganga, hend dia Hetz
loosgloo und dia viar Lehrar sind uff d
Schtrooß ussagschtellt worda. Dia gliihha
Lappi, äh Lütt, hend denn noch dar Waal
ärkhläärt: Miar hend üüsari Lehrar gäär nitt
wella awägg wääla, miar hend na nu wella
aTenkhzättal ggee! (Nitt gad gschiid, eehen-

dar blööd.)
Sölland dLehrar hütt no durr zVolkh gwäält
wärda? In da grooßa Gmainda und in da

Schtädt khennt nemmli dar Schtimmbürgar
nu weenig Lehrar, won är wääla odar be-

schtäätiga sötti, pärsöönli. Är muaß sich uf
dSchualpflääg varloo. Also - khönnti ma
sääga - soll gad dSchualpflääg allai wääla
und beschtäätiga. Well abar dSchualpflääga
politisch zemmagsetzt sind, so wääri dGfoor
grooß, daß bei da Lehrarwaala zeersch druuf
gluagat wird, in wellara Partej dar Khan-
didaat isch und siini Fähigkhaita dia zwait
Rolla schpiiland. Drumm also demokhraati-

schi Volkhswaal. Daß darbej a Tail Schtimmbürgar

tümmar als tumm tua khönnand,
müassand miar halt in Khauf nee. Hoffand
miar, dia Wäggwaala vu denna viar Lehrar
wärdand am ainta und andara Bürgar a

guati Lehr sii, daß mit am Schtimmrächt
nitt darf Schindluadarej tribba wärda.

Sihhar wärdand a paar Zürhhar Gmainda
froo sii, wenns aina vu denna viar
Sekhundarlehrar khriagand und jeeda Lehrar wird
drejmool übarlegga, bevor är sich noch
Affoltara, Hedinga odar Huusa mälda tuat.
Laid tüand aim natüürli dSchualargoofa, wo
sich sääga müassand: Üüsari schwachbegabta
Vättar und Schtimmbürgar hend üüs üüsari
Lehrar ewägg ggno!

PS. Im aalta Room isch zVolkh zfridda gsii und
hätt gmacht, was dar Khaisar hätt wella, wenn
darsäbb Brot und Schpiil glifarat hätt. Im mo-
därrna Hedinga hätts Schtimmbürgar, wo dan

aigana Goofa dLehrar awägg wääland, wenn
inna vuma Wirt Wurscht und Piar varschprohha
wird. Piar, nitt Lindablüatatee
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